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Hinweise für die Lehrkraft

1. 	Einordnung innerhalb des Themenbereiches

	
n: Anzahl der Kinder 

Typ: Ungeordnete Ziehung ohne Zurücklegen (Aufgabe 1; 2) 
k = 2 (Händedruck) 
3 Freunde         3 mal Händedruck 
4 Freunde         6 mal Händedruck 

Formel: 

	Anzahl der Kinder
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10

	Anzahl der möglichen Händedrücke
	1
	3
	6
	10
	15
	21
	28
	36
	45





Klassenstufe: 2. — 4. 

Ziele: kombinatorische Aufgaben durch Probieren gemeinsam lösen, 
          Gesetzmäßigkeiten erkennen und fortsetzen





2. Didaktisch – methodische Hinweise  
	
Praktische Hinweise zur Durchführung
· Gegebenenfalls wird in einem Rollenspiel mit ca. 5 Kindern vor der Klasse eine Begrüßung mit Händeschütteln durchgespielt 
· Unterrichtsgespräch über Möglichkeiten der „Anordnung“, um den Überblick behalten zu können, wer wem die Hand schon geschüttelt hat 
· Je nach Klassensituation gemeinsames Lesen der Aufgabe 
· Hinweis auf Hilfestellungen durch zusätzliches Material 
· Schülerinnen und Schüler bearbeiten selbstständig die Aufgabenstellung 




3. Allgemeine mathematische Kompetenzen
	Problemlösen
	Kommunizieren
	Argumentieren
	Modellieren
	Darstellen

	1.2
	2.1 / 2.3
	3.3
	4.2
	5.1



4. Material dieser Lernumgebung / Bezugsquelle
	Anzahl
	Name des Materials
	Bezugsquelle

	
	Papier, Stifte
	

	pro Schüler/in
	Aufgabenblatt    „Kombi – 6“
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5. Erprobt in… / von… 

	Name:
	Klasse
	Datum
	Erfahrungen /Anregungen/ Hinweise

	Müller
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	Nov.2012
	Die Kombinatorik -Aufgabe „Händeschütteln“ machte auch den Schülern der 5./6. Klassen Spaß. Schüler nutzten Buntstifte oder Finger als Lösungshilfe für Händeschütteln mit mehr als 5 Personen. Sie versuchten eine Gesetzmäßigkeit zu finden sowie verschiedenen Darstellungs-möglichkeiten.
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